
Von 1096 bis 1500 n. Chr. 253

der Großmeister von Rhvbuö und die Äenetianer anschlössen» uni
die Türken wieder ans Europa zu vertreiben, waren vergebliche
Muhamed schuf eine Seemacht, die größer als dievenetianische und
genuesische war, und nahm außer vielen, denBsnetianern gehörigen
Inseln im Mitlelmeere auch Otrantü in Neapel weg. Nur die
heldenmüthigeit Johanniterrikter konnte er von der Insel Rhodns
nicht verdrängen. Den ssideuropäischen Handel ujitsrgrub er am
meisten dadurch- daß er durch die Erbauung der Dardancllen-Schlös-
ser allen europäischen Schissen die Einfahrt in den Helleöpont
verschloß. Er selbst unternahm noch einen Kriegszug gegen deN
Tnrkomanenkaiser Usuch Haffatt in Persien, starb aber,Nus dein-
selbeN (1481).

Doch mehr, als durch seine Eroberungen, Machte S'ch Muha-
Nied ll. durch die innere Einrichtung des oSmaNischen Reiches
verdient. Sein Gesetzbuch (Kanunuame) handelte von der Rang¬
ordnung der Großen des Reiches, von den Reichsgebrauchen und
Ceremonien Und von den Geldstrafen und den Einkünften der

Aemter. Der Staat wird nach MorgeManvischer Weise als ein'
Haus oder Zelt gedacht, und diesem Bilds gemäß werde» dis
verschiedenen Zweigs der Staatsverwaltung benannt. Dis Bier-
zahl, den vier Säulen des Zeltes angemessen- liegt der Eintheil-
tmg der Hof- und Staatsämter zU Grunde- und des Großvezier
oder erste Minister, der Kadiasker vdsr Minister der Justiz- der
Defterda-r: oder Minister der Finanzen und der Nidschauöschi über
Minister der auswärtigen Angelegenheiten waren die vier Säulen
des Reiches; sodann folgten die äußern Agas (Generale der
regelmäßigen Kriegsmacht) und die iunerii Agas (Vorsteher deö
Hofstaates). Die Verwaltung der Provinzen befand sich in den
Härrden von Begcu oder BeglerbegeU, v. «', Unter- und Ober-
statthalteru. Die eroberten Länder wurden, besonders feit Murad I.,
in militärische Lehen eingetheilt- von welchen »ach Maaßgabe deS
Ertrages ein oder Mehrere Reiter gestellt werden mußten. Die
Richlerstellcn wurden aus den sehr angesehenen Ulenias (Gesetz-
gelehrten) besetzt. Muhamed II. gab diese» eine festgedrdncte
Einrichtung, gründete mehrere hohe Schule,' (Medrese) zn Constan-
tiNopel und ehrte und Unterstützte osmanische und fremde Dichter.-


